
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 1967/9/28 0760/67
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 28.09.1967

file:///


Index

32/06 Verkehrsteuern

39/03 Doppelbesteuerung

Norm

DBAbk BRD 1955 ErbSt Art3;

DBAbk BRD 1955 ErbSt Art5;

DBAbk BRD 1955 ErbSt Art6 Abs2;

DBAbk BRD 1955 ErbSt Art6 Abs3;

ErbStG §6 Abs1 Z1;

Beachte

y10474;

Rechtssatz

Durch die Vorschriften des österreichisch-deutschen Doppelbesteuerungsvertrages auf dem Gebiete der

Erbschaftssteuer wird die Einbeziehung des Wertes eines in Österreich gelegenen Superädi>kates in die

Bemessungsgrundlage der österreichischen Erbschaftssteuer nicht ausgeschlossen. -

Nach dem genannten Doppelbesteuerungsvertrag sind P@ichtansprüche bei der Besteuerung des Erwerbes des Erben

wie sonstige Nachlaßschulden zu behandeln. Sie sind also, soweit sie nicht auf österreichischen unbeweglichen

Vermögen, auf österreichischen Superädi>katen oder auf in Österreich hypothekarisch sichergestellten Forderungen

sichergestellt sind, zunächst nur bei dem in Art 5 des Vertrages genannten Vermögen abzugsfähig. Be>ndet sich

solches nicht in Österreich, dann sind sie von dem der österreichischen Erbschaftsteuer unterliegenden Erwerbe des

Erben grundsätzlich nicht abzuziehen. Nur soweit durch den Abzug dieser P@ichtteilschulden das in der

Bundesrepublik Deutschland zu versteuernde Vermögen überschuldet wird, ist dieser überschießende Betrag von

dem in Österreich zu besteuernden Erwerbe des Erben abzugsfähig.Nach dem genannten Doppelbesteuerungsvertrag

sind P@ichtansprüche bei der Besteuerung des Erwerbes des Erben wie sonstige Nachlaßschulden zu behandeln. Sie

sind also, soweit sie nicht auf österreichischen unbeweglichen Vermögen, auf österreichischen Superädi>katen oder

auf in Österreich hypothekarisch sichergestellten Forderungen sichergestellt sind, zunächst nur bei dem in Artikel 5,

des Vertrages genannten Vermögen abzugsfähig. Be>ndet sich solches nicht in Österreich, dann sind sie von dem der

österreichischen Erbschaftsteuer unterliegenden Erwerbe des Erben grundsätzlich nicht abzuziehen. Nur soweit durch

den Abzug dieser P@ichtteilschulden das in der Bundesrepublik Deutschland zu versteuernde Vermögen überschuldet

wird, ist dieser überschießende Betrag von dem in Österreich zu besteuernden Erwerbe des Erben abzugsfähig.
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